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 Zu TOP

1220/2004

1

Ausbau der Schaufelder Straße

Antrag,
dem Ausbau der Schaufelder Straße, wie in Anlage 1 dargestellt, zuzustimmen.

Berücksichtigung von Gender-Aspekten
Genderspezifische Aspekte sind bei dem Projekt nicht betroffen.
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Kostentabelle

Darstellung der zu erwartenden finanziellen Auswirkungen:

Investitionen in € bei der 
Hsh-Stelle 

(im Budget Nr.)
/Wipl-Position

Verwaltungs-
haushalt; 

auch 
Investitions-
folgekosten

in € p.a. bei der 
Hsh-Stelle 

(im Budget Nr.)
/Wipl-Position

Einnahmen Einnahmen

Finanzierungs-
anteile von Dritten

330.000,00 Betriebsein-
nahmen

0,00

sonstige Ein-
nahmen

0,00 Finanzeinnah-
men von Dritten

0,00

Einnahmen 
insgesamt

330.000,00 Einnahmen
insgesamt

0,00

Ausgaben Ausgaben

Erwerbsaufwand 0,00 Personal-
ausgaben

0,00

Hoch-, Tiefbau 
bzw. Sanierung

495.000,00 Sachausgaben 0,00

Einrichtungs-
aufwand

0,00 Zuwendungen 0,00

Investitionszu-
schuss an Dritte

0,00 Kalkulatorische 
Kosten

13.200,00

Ausgaben 
insgesamt

495.000,00 Ausgaben 
insgesamt

13.200,00

Finanzierungs-
saldo

-165.000,00 Überschuss/
Zuschuss

-13.200,00

Vermögenshaushalt
Haushaltsstelle 2.6150.950000.0-009 495.000,00 € Jahr 2004
Bezeichnung Straßen im Sanierungsgebiet Nordstadt / Tiefbau

Begründung des Antrages

1. Ausgangslage

Im Rahmen der Sanierung Nordstadt soll die Schaufelder Straße auf gesamter Länge im 
vorhandenen Profil erneuert werden, da Gehwege und die vorhandene Fahrbahndecke 
erhebliche Mängel aufweisen und den heutigen Ansprüchen des Straßenverkehrs nicht 
mehr genügen. Querungshilfen für Fußgänger in Form von Fahrbahneinengungen sind zur 
Zeit nicht vorhanden, ebenso keine Bäume als Straßenbegleitgrün. 

2. Beschreibung des Vorhabens

Die vorhandene Profilaufteilung zwischen Schneiderberg und Rehbockstraße bleibt erhalten. 
Die Gehwege erhalten einen Belag aus diagonal verlegten grauen Betonplatten mit 
sogenannten Bischofsmützen in den Randbereichen. Die Fahrbahn wird, wie auch die Borde 
und Gossen, erneuert.

- 2 -



Fahrbahneinengungen als Querungshilfen für Fußgänger sind vor den Hausnummern 5 / 8 / 
34A / 14 und 30 vorgesehen. Zusätzlich sind im Bereich Haus Nr. 30 zwei Baumstandorte 
geplant.
In der beigefügten Anlage 1 ist der Entwurf dargestellt.

3. Kosten / Finanzierung

Die Gesamtkosten der Baumaßnahme betragen ca. 495.000 €. Diese Mittel stehen unter 
der Haushaltsstelle im Deckungskreis des Sanierungsgebietes Nordstadt zur Verfügung.

4. UVP

Durch die Erneuerung wird die städtebauliche Qualität der Straße gesteigert. Zusätzliche 
Flächen werden nicht versiegelt, bzw. sogar durch die geplanten Baumstandorte verringert.  
Negative Auswirkungen gegenüber dem Altzustand sind nicht zu erwarten.

5. Bauzeit / Bauablauf

Eine Abstimmung über den detaillierten Ablauf der Baumaßnahmen erfolgt mit den 
Leitungsverwaltungen und den ausführenden Firmen. Nach der z.Zt. gültigen 
Terminplanung ist der Beginn des Ausbaus  Ende 2004 / Anfang 2005 nach Abschluss der 
Leitungsbaumaßnahmen vorgesehen.

66.41
Hannover / 13.05.2004
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